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EU – HOCHSCHULBÜRO 

 GEGRÜNDET 1992

 AUS DEM KONSORTIUM APHW WESER-EMS REGION ENTSTANDEN!

 5 MITARBEITER/-INNEN

 BERATUNG, INITIIERUNG UND PROJEKTMANAGEMENT ZU ALLEN 
EUROPÄISCHEN PROGRAMMEN:

• Erasmus+

• Horizon 2020

• EFRE

• ESF

• INTERREG

 MITGLIED IM ENTERPRISE EUROPE NETWORK – EEN
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KONSORTIUM AN DER HOCHSCHULE OSNABRÜCK:

MITGLIEDER:

• HOCHSCHULE OSNABRÜCK
• UNIVERSITÄT VECHTA
• UAS7

ZIELGRUPPE:

• PRAKTIKANT/-INNEN
• ABSOLVENT/-INNEN
• PROMOVIERENDE

 KLEINES KONSORTIUM MIT DERZEIT 40 STIPENDIEN (CA. 55 FLOWS) P.A.
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SELBSTVERSTÄNDNIS:

 WIR ARBEITEN FÜR UNSERE HOCHSCHULEN

 JEDER PARTNER ERLEDIGT DIE AUFGABEN, FÜR DIE ER DIE BESTEN 
KOMPETENZEN AUFWEIST

 WIR SIND TEAM PLAYER
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FORMALE AUSWAHLKRITERIEN:

 STUDIERENDE DER MITGLIEDSHOCHSCHULEN

 2 -12 MONATE AUSLANDSAUFENTHALT IM BA, MA, ODER ALS GRADUIERTER

 PRAKTIKUM IN DER EU BZW. EFTA

 ES BESTEHT EIN KONTEXT ZWISCHEN STUDIUM UND PRAXISPHASE

 VOLLZEITPRAKTIKUM

 VERSICHERUNG IST VORHANDEN

 LEARNING AGREEMENT IST VOLLSTÄNDIG

 EINTRAG IM DILPLOMA SUPPLEMENT

 PRO STUDIENPHASE MAX. 12 MONATE ERASMUS+
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ERGÄNZENDE AUSWAHLKRITERIEN:

 ROLLENDES BEWERBUNGSVERFAHREN, ABER GRUNDSÄTZLICH 1 MONAT 
VOR BEGINN DES AUFENTHALTES

 MÖGLICHST SOLL EIN EIGENSTÄNDIGES PROJEKT ERARBEITET WERDEN = 
ABSCHLUSSARBEIT

 EMPFANGENDE ORGANISATIONEN SOLLEN GRUNDSÄTZLICH LEISTUNGEN 
IN HÖHE VON MIND. 150 € P.M. FINANZIEREN

 BEI UNTERNEHMENSGEHÄLTERN ÜBER 800 € IST NUR IN BEGRÜNDETEN 
AUSNAHMEFÄLLEN EIN STIPENDIUM MÖGLICH
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WAS FINDET NICHT STATT:

 BEWERBUNGSGESPRÄCHE (SONDERN BERATUNGSGESPRÄCHE)

 KEIN VERGLEICH VON ZENSUREN, STUDIENJAHREN, ANGESTREBTEN 
ABSCHLÜSSEN, BEURTEILUNGEN VON PROFESSOR/-INNEN ETC.

 KEINE BERÜCKSICHTIGUNG VON SOZIALEN ASPEKTEN

 KEINE QUOTEN FÜR HOCHSCHULEN ODER FAKULTÄTEN

 KEINE QUOTEN FÜR EMPFANGENDE LÄNDER/ REGIONEN/ BRANCHEN/ 
ORGANISATIONEN
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WAS PASSIERT, WENN PROJEKTMITTEL NICHT AUSREICHEN, 

ABER EINE AKTIVE AUSWAHL STATTFINDEN MUSS?

 STIPENDIEN WERDEN NACH BEWERBUNGSEINGANG VERGEBEN

 UNTERNEHMENSFINANZIERUNG WIRD FLEXIBEL ALS KRITERIUM GENUTZT?

 DIE MITGLIEDSHOCHSCHULEN BZW. FAKULTÄTEN MÜSSEN PRIORITÄTEN 
ENTWICKELN UND KANDIDATEN NACH QUOTEN VORSCHLAGEN

 QUOTEN NACH PROJEKTEN MIT 2 JÄHRIGER LAUFZEIT WERDEN DEFINIERT 
(FÖRDERUNG VON BRANCHEN, LÄNDERN/ REGIONEN, FAKULTÄTEN, 
GESCHLECHTERN, NOTENSPIEGEL ETC.)

 KANN EIN WEITERER FONDS AUFGEBAUT WERDEN (STIFTUNGEN, 
DEUTSCHLAND-STIPENDIUM, FÖRDERVEREIN…)?


